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Datenschutzerklarung nach den Vorgaben der DSGVO

I. Name und Anschrift des Verantwortlichen

Der Verantwortliche im Sinne der Datenschutz-Grundverordnung und anderer
nationaler =~ Datenschutzgesetze  der  Mitgliedsstaaten = sowie  sonstiger
datenschutzrechtlicher Bestimmungen ist:

Firma Stefan Sonntag

Weserstr. 35

10247 Berlin

Deutschland

E-Mail: stefan@stefan-sonntag.com
Website: www.stefan-sonntag.com

I. Name und Anschrift des Datenschutzbeauftragten

Der Datenschutzbeauftragte des Verantwortlichen ist:

Stefan Sonntag

Weserstr. 35

10247 Berlin

Deutschland

E-Mail: stefan@stefan-sonntag.com
Website: www.stefan-sonntag.com

Il. Allgemeines zur Datenverarbeitung
1. Umfang der Verarbeitung personenbezogener Daten

Wir verarbeiten keine personenbezogene Daten unserer Nutzer. Eine Ausnahme gilt
in solchen Féllen, in denen eine vorherige Einholung einer Einwilligung aus
tatsachlichen Griinden nicht mdglich ist und die Verarbeitung der Daten durch
gesetzliche Vorschriften gestattet ist. Bei dem Server, auf dem unsere Homepage
installiert ist, handelt es sich um einen dedizierten Server, auf den nur wir Zugriff
haben. Wir speichern keine IP-Adressen in unseren Logfiles und geben keine
personenbezogenen Daten an Dritte weiter.
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lll. Bereitstellung der Website und Erstellung von Logfiles
1. Beschreibung und Umfang der Datenverarbeitung

Bei jedem Aufruf unserer Internetseite erfasst unser System automatisiert Daten und
Informationen vom Computersystem des aufrufenden Rechners.
Folgende Daten werden hierbei erhoben:

(1) Datum und Uhrzeit des Zugriffs
(2) Websites, die vom System des Nutzers Gber unsere Website aufgerufen werden

Die Daten werden ebenfalls in den Logfiles unseres Systems gespeichert. Nicht
hiervon betroffen sind die |IP-Adressen des Nutzers oder andere Daten, die die
Zuordnung der Daten zu einem Nutzer ermdglichen. Eine Speicherung dieser Daten
zusammen mit anderen personenbezogenen Daten des Nutzers findet nicht statt.

Rechtsgrundlage fir die Datenverarbeitung

Rechtsgrundlage fur die voribergehende Speicherung der Daten ist Art. 6 Abs. 1 lit. f
DSGVO.

1. Zweck der Datenverarbeitung

Die vorlibergehende Speicherung der IP-Adresse durch das System ist notwendig,
um eine Auslieferung der Website an den Rechner des Nutzers zu ermdglichen.
Hierfir muss die IP-Adresse des Nutzers flr die Dauer der Sitzung gespeichert
bleiben.

In diesen Zwecken liegt auch unser berechtigtes Interesse an der Datenverarbeitung
nach Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO.

2. Dauer der Speicherung

Die Daten werden geléscht, sobald sie fur die Erreichung des Zweckes ihrer
Erhebung nicht mehr erforderlich sind. Im Falle der Erfassung der Daten zur
Bereitstellung der Website ist dies der Fall, wenn die jeweilige Sitzung beendet ist.

3. Widerspruchs- und Beseitigungsmoglichkeit

Die Erfassung der Daten zur Bereitstellung der Website und die Speicherung der
Daten in Logfiles ist fir den Betrieb der Internetseite zwingend erforderlich. Es
besteht folglich seitens des Nutzers keine Widerspruchsmdglichkeit.
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IV. Verwendung von Cookies

a) Beschreibung und Umfang der Datenverarbeitung

Bei Cookies handelt es sich um Textdateien, die im Internetbrowser bzw. vom
Internetbrowser auf dem Computersystem des Nutzers gespeichert werden. Ruft ein
Nutzer eine Website auf, so kann ein Cookie auf dem Betriebssystem des Nutzers
gespeichert werden. Dieser Cookie enthalt eine charakteristische Zeichenfolge, die
eine eindeutige ldentifizierung des Browsers beim erneuten Aufrufen der Website
ermdglicht.

Unsere Webseite verwendet keine Cookies.

V. Rechte der betroffenen Person

Werden personenbezogene Daten von |hnen verarbeitet, sind Sie Betroffener i.S.d.
DSGVO und es stehen Ihnen folgende Rechte gegeniiber dem Verantwortlichen zu:

1. Auskunftsrecht

Sie kénnen von dem Verantwortlichen eine Bestatigung dartber verlangen, ob
personenbezogene Daten, die Sie betreffen, von uns verarbeitet werden.

Liegt eine solche Verarbeitung vor, kénnen Sie von dem Verantwortlichen Uber
folgende Informationen Auskunft verlangen:

(1)  die Zwecke, zu denen die personenbezogenen Daten verarbeitet werden;
(2)  die Kategorien von personenbezogenen Daten, welche verarbeitet werden;

(3) die Empfanger bzw. die Kategorien von Empféangern, gegentiber denen die
Sie betreffenden personenbezogenen Daten offengelegt wurden oder noch
offengelegt werden;

(4)  die geplante Dauer der Speicherung der Sie betreffenden personenbezogenen
Daten oder, falls konkrete Angaben hierzu nicht méglich sind, Kriterien fir die
Festlegung der Speicherdauer;

(5) das Bestehen eines Rechts auf Berichtigung oder Léschung der Sie
betreffenden personenbezogenen Daten, eines Rechts auf Einschrankung der
Verarbeitung durch den Verantwortlichen oder eines Widerspruchsrechts
gegen diese Verarbeitung;
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(6) das Bestehen eines Beschwerderechts bei einer Aufsichtsbehdérde;

(7)  alle verfugbaren Informationen Uber die Herkunft der Daten, wenn die
personenbezogenen Daten nicht bei der betroffenen Person erhoben werden;

(8) das Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung einschlieBlich
Profiling geman Art. 22 Abs. 1 und 4 DSGVO und — zumindest in diesen
Fallen — aussagekréftige Informationen Uber die involvierte Logik sowie die
Tragweite und die angestrebten Auswirkungen einer derartigen Verarbeitung
fur die betroffene Person.

Ihnen steht das Recht zu, Auskunft dariber zu verlangen, ob die Sie betreffenden
personenbezogenen Daten in ein Drittland oder an eine internationale Organisation
Ubermittelt werden. In diesem Zusammenhang kénnen Sie verlangen, Uber die
geeigneten Garantien gem. Art. 46 DSGVO im Zusammenhang mit der Ubermittlung
unterrichtet zu werden.

4. Recht auf Berichtigung

Sie haben ein Recht auf Berichtigung und/oder Vervollstiandigung gegenlber dem
Verantwortlichen, sofern die verarbeiteten personenbezogenen Daten, die Sie
betreffen, unrichtig oder unvollstandig sind. Der Verantwortliche hat die Berichtigung
unverziglich vorzunehmen.

5. Recht auf Einschrankung der Verarbeitung

Unter den folgenden Voraussetzungen kdnnen Sie die Einschrankung der
Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten verlangen:

(1)  wenn Sie die Richtigkeit der Sie betreffenden personenbezogenen fir eine
Dauer bestreiten, die es dem Verantwortlichen ermdglicht, die Richtigkeit der
personenbezogenen Daten zu Uberprifen;

(2) die Verarbeitung unrechtmaBig ist und Sie die Léschung der
personenbezogenen Daten ablehnen und stattdessen die Einschrankung der
Nutzung der personenbezogenen Daten verlangen;

(8) der Verantwortliche die personenbezogenen Daten flr die Zwecke der
Verarbeitung nicht langer bendtigt, Sie diese jedoch zur Geltendmachung,
Auslbung oder Verteidigung von Rechtsansprichen bendtigen, oder

(4)  wenn Sie Widerspruch gegen die Verarbeitung geman Art. 21 Abs. 1 DSGVO
eingelegt haben und noch nicht feststeht, ob die berechtigten Griinde des
Verantwortlichen gegentiber lhren Griinden Gberwiegen.
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Wurde die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten
eingeschrankt, dirfen diese Daten — von ihrer Speicherung abgesehen — nur mit
lhrer Einwilligung oder zur Geltendmachung, Auslbung oder Verteidigung von
Rechtsanspriichen oder zum Schutz der Rechte einer anderen natirlichen oder
juristischen Person oder aus Grinden eines wichtigen 6ffentlichen Interesses der
Union oder eines Mitgliedstaats verarbeitet werden.

Wurde die Einschrankung der Verarbeitung nach den o.g. Voraussetzungen
eingeschrankt, werden Sie von dem Verantwortlichen unterrichtet bevor die
Einschréankung aufgehoben wird.

6. Recht auf Loschung
a) Ldschungspflicht

Sie kdénnen von dem Verantwortlichen verlangen, dass die Sie betreffenden
personenbezogenen Daten unverzlglich geléscht werden, und der Verantwortliche
ist verpflichtet, diese Daten unverziglich zu I6schen, sofern einer der folgenden
Grinde zutrifft:

(1)  Die Sie betreffenden personenbezogenen Daten sind flr die Zwecke, fir die
sie erhoben oder auf sonstige Weise verarbeitet wurden, nicht mehr
notwendig.

(2)  Sie widerrufen lhre Einwilligung, auf die sich die Verarbeitung gem. Art. 6
Abs. 1 lit. a oder Art. 9 Abs. 2 lit. a DSGVO stitzte, und es fehlt an einer
anderweitigen Rechtsgrundlage fir die Verarbeitung.

(3) Sie legen gem. Art. 21 Abs. 1 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung
ein und es liegen keine vorrangigen berechtigten Griinde fiir die Verarbeitung
vor, oder Sie legen gem. Art. 21 Abs.2 DSGVO Widerspruch gegen die
Verarbeitung ein.

(4) Die Sie betreffenden personenbezogenen Daten wurden unrechtmaBig
verarbeitet.

(5) Die Léschung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten ist zur
Erflllung einer rechtlichen Verpflichtung nach dem Unionsrecht oder dem
Recht der Mitgliedstaaten erforderlich, dem der Verantwortliche unterliegt.

(6) Die Sie betreffenden personenbezogenen Daten wurden in Bezug auf
angebotene Dienste der Informationsgesellschaft gemans Art. 8 Abs. 1 DSGVO
erhoben.

a) Information an Dritte
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Hat der Verantwortliche die Sie betreffenden personenbezogenen Daten 6ffentlich
gemacht und ist er gem. Art. 17 Abs. 1 DSGVO zu deren Léschung verpflichtet, so
trifft er unter Berilcksichtigung der verfugbaren Technologie und der
Implementierungskosten angemessene MaBnahmen, auch technischer Art, um flr
die Datenverarbeitung Verantwortliche, die die personenbezogenen Daten
verarbeiten, dartber zu informieren, dass Sie als betroffene Person von ihnen die
Léschung aller Links zu diesen personenbezogenen Daten oder von Kopien oder
Replikationen dieser personenbezogenen Daten verlangt haben.

b) Ausnahmen

Das Recht auf Léschung besteht nicht, soweit die Verarbeitung erforderlich ist
(1)  zur Austbung des Rechts auf freie MeinungsauBerung und Information;

(2)  zur Erfdllung einer rechtlichen Verpflichtung, die die Verarbeitung nach dem
Recht der Union oder der Mitgliedstaaten, dem der Verantwortliche unterliegt,
erfordert, oder zur Wahrnehmung einer Aufgabe, die im 6ffentlichen Interesse
liegt oder in AuslUbung o6ffentlicher Gewalt erfolgt, die dem Verantwortlichen
Ubertragen wurde;

(8) aus Grinden des offentlichen Interesses im Bereich der &ffentlichen
Gesundheit geman Art. 9 Abs. 2 lit. h und i sowie Art. 9 Abs. 3 DSGVO;

(4)  fOr im offentlichen Interesse liegende Archivzwecke, wissenschaftliche oder
historische Forschungszwecke oder fur statistische Zwecke gem. Art. 89
Abs. 1 DSGVO, soweit das unter Abschnitt a) genannte Recht voraussichtlich
die Verwirklichung der Ziele dieser Verarbeitung unmoglich macht oder
ernsthaft beeintrachtigt, oder

(5)  zur Geltendmachung, Ausiibung oder Verteidigung von Rechtsansprichen.

7. Recht auf Unterrichtung

Haben Sie das Recht auf Berichtigung, L&schung oder Einschrankung der
Verarbeitung gegentuber dem Verantwortlichen geltend gemacht, ist dieser
verpflichtet, allen Empfangern, denen die Sie betreffenden personenbezogenen
Daten offengelegt wurden, diese Berichtigung oder Ldschung der Daten oder
Einschrankung der Verarbeitung mitzuteilen, es sei denn, dies erweist sich als
unmaoglich oder ist mit einem unverhaltnismaBigen Aufwand verbunden.

Ihnen steht gegendber dem Verantwortlichen das Recht zu, Gber diese Empfanger
unterrichtet zu werden.
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8. Recht auf Datenubertragbarkeit

Sie haben das Recht, die Sie betreffenden personenbezogenen Daten, die Sie dem
Verantwortlichen bereitgestellt haben, in einem strukturierten, gangigen und
maschinenlesbaren Format zu erhalten. AuBerdem haben Sie das Recht diese Daten
einem anderen Verantwortlichen ohne Behinderung durch den Verantwortlichen,
dem die personenbezogenen Daten bereitgestellt wurden, zu Ubermitteln, sofern

(1)  die Verarbeitung auf einer Einwilligung gem. Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO oder
Art. 9 Abs. 2 lit. a DSGVO oder auf einem Vertrag gem. Art. 6 Abs. 1 lit. b
DSGVO beruht und

(2)  die Verarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren erfolgt.

In Auslibung dieses Rechts haben Sie ferner das Recht, zu erwirken, dass die Sie
betreffenden personenbezogenen Daten direkt von einem Verantwortlichen einem
anderen Verantwortlichen Ubermittelt werden, soweit dies technisch machbar ist.
Freiheiten und Rechte anderer Personen durfen hierdurch nicht beeintrachtigt
werden.

Das Recht auf Datendbertragbarkeit gilt nicht flir eine Verarbeitung
personenbezogener Daten, die fir die Wahrnehmung einer Aufgabe erforderlich ist,
die im offentlichen Interesse liegt oder in Austbung 6ffentlicher Gewalt erfolgt, die
dem Verantwortlichen tbertragen wurde.

9. Widerspruchsrecht

Sie haben das Recht, aus Griinden, die sich aus ihrer besonderen Situation ergeben,
jederzeit gegen die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten,
die aufgrund von Art. 6 Abs. 1 lit. e oder f DSGVO erfolgt, Widerspruch einzulegen;
dies gilt auch fur ein auf diese Bestimmungen gestltztes Profiling.

Der Verantwortliche verarbeitet die Sie betreffenden personenbezogenen Daten nicht
mehr, es sei denn, er kann zwingende schutzwirdige Grinde fir die Verarbeitung
nachweisen, die lhre Interessen, Rechte und Freiheiten Gberwiegen, oder die
Verarbeitung dient der Geltendmachung, Auslbung oder Verteidigung von
Rechtsansprlichen.

Werden die Sie betreffenden personenbezogenen Daten verarbeitet, um
Direktwerbung zu betreiben, haben Sie das Recht, jederzeit Widerspruch gegen die
Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten zum Zwecke
derartiger Werbung einzulegen; dies gilt auch fur das Profiling, soweit es mit solcher
Direktwerbung in Verbindung steht.
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Widersprechen Sie der Verarbeitung fur Zwecke der Direktwerbung, so werden die
Sie betreffenden personenbezogenen Daten nicht mehr fir diese Zwecke verarbeitet.

Sie haben die Mdéglichkeit, im Zusammenhang mit der Nutzung von Diensten der
Informationsgesellschaft — ungeachtet der Richtlinie 2002/58/EG — Ihr
Widerspruchsrecht mittels automatisierter Verfahren auszulben, bei denen
technische Spezifikationen verwendet werden.

10. Recht auf Widerruf der datenschutzrechtlichen Einwilligungserklarung

Sie haben das Recht, lhre datenschutzrechtliche Einwilligungserklarung jederzeit zu
widerrufen. Durch den Widerruf der Einwilligung wird die RechtmaBigkeit der
aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht berthrt.

11. Automatisierte Entscheidung im Einzelfall einschlieBlich Profiling

Sie haben das Recht, nicht einer ausschlieBlich auf einer automatisierten
Verarbeitung — einschlieBlich Profiling — beruhenden Entscheidung unterworfen zu
werden, die lhnen gegenuber rechtliche Wirkung entfaltet oder Sie in &hnlicher
Weise erheblich beeintrachtigt. Dies gilt nicht, wenn die Entscheidung

(1)  fOr den Abschluss oder die Erflllung eines Vertrags zwischen Ihnen und dem
Verantwortlichen erforderlich ist,

(2)  aufgrund von Rechtsvorschriften der Union oder der Mitgliedstaaten, denen
der Verantwortliche unterliegt, zuldssig ist und diese Rechtsvorschriften
angemessene MaBnahmen zur Wahrung lhrer Rechte und Freiheiten sowie
Ihrer berechtigten Interessen enthalten oder

(3)  mit Ihrer ausdricklichen Einwilligung erfolgt.

Allerdings durfen diese Entscheidungen nicht auf besonderen Kategorien
personenbezogener Daten nach Art. 9 Abs. 1 DSGVO beruhen, sofern nicht Art. 9
Abs. 2 lit. a oder g DSGVO gilt und angemessene MaBnahmen zum Schutz der
Rechte und Freiheiten sowie lhrer berechtigten Interessen getroffen wurden.

Hinsichtlich der in (1) und (3) genannten Falle trifft der Verantwortliche angemessene
MaBnahmen, um die Rechte und Freiheiten sowie lhre berechtigten Interessen zu
wahren, wozu mindestens das Recht auf Erwirkung des Eingreifens einer Person
seitens des Verantwortlichen, auf Darlegung des eigenen Standpunkis und auf
Anfechtung der Entscheidung gehort.
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12. Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehorde

Unbeschadet eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen
Rechtsbehelfs steht Ihnen das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehérde,
insbesondere in dem Mitgliedstaat ihres Aufenthaltsorts, ihres Arbeitsplatzes oder
des Orts des mutmaBlichen VerstoBes, zu, wenn Sie der Ansicht sind, dass die
Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten gegen die DSGVO
verstont.

Die Aufsichtsbehodrde, bei der die Beschwerde eingereicht wurde, unterrichtet den
Beschwerdeflihrer (ber den Stand und die Ergebnisse der Beschwerde
einschlieBlich der Maoglichkeit eines gerichtlichen Rechtsbehelfs nach Art. 78
DSGVO.
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	(1) Die Sie betreffenden personenbezogenen Daten sind für die Zwecke, für die sie erhoben oder auf sonstige Weise verarbeitet wurden, nicht mehr notwendig.
	(2) Sie widerrufen Ihre Einwilligung, auf die sich die Verarbeitung gem. Art. 6 Abs. 1 lit. a oder Art. 9 Abs. 2 lit. a DSGVO stützte, und es fehlt an einer anderweitigen Rechtsgrundlage für die Verarbeitung.
	(3) Sie legen gem. Art. 21 Abs. 1 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung ein und es liegen keine vorrangigen berechtigten Gründe für die Verarbeitung vor, oder Sie legen gem. Art. 21 Abs. 2 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung ein.
	(4) Die Sie betreffenden personenbezogenen Daten wurden unrechtmäßig verarbeitet.
	(5) Die Löschung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten ist zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung nach dem Unionsrecht oder dem Recht der Mitgliedstaaten erforderlich, dem der Verantwortliche unterliegt.
	(6) Die Sie betreffenden personenbezogenen Daten wurden in Bezug auf angebotene Dienste der Informationsgesellschaft gemäß Art. 8 Abs. 1 DSGVO erhoben.
	Hat der Verantwortliche die Sie betreffenden personenbezogenen Daten öffentlich gemacht und ist er gem. Art. 17 Abs. 1 DSGVO zu deren Löschung verpflichtet, so trifft er unter Berücksichtigung der verfügbaren Technologie und der Implementierungskosten angemessene Maßnahmen, auch technischer Art, um für die Datenverarbeitung Verantwortliche, die die personenbezogenen Daten verarbeiten, darüber zu informieren, dass Sie als betroffene Person von ihnen die Löschung aller Links zu diesen personenbezogenen Daten oder von Kopien oder Replikationen dieser personenbezogenen Daten verlangt haben.
	Das Recht auf Löschung besteht nicht, soweit die Verarbeitung erforderlich ist
	(1) zur Ausübung des Rechts auf freie Meinungsäußerung und Information;
	(2) zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, die die Verarbeitung nach dem Recht der Union oder der Mitgliedstaaten, dem der Verantwortliche unterliegt, erfordert, oder zur Wahrnehmung einer Aufgabe, die im öffentlichen Interesse liegt oder in Ausübung öffentlicher Gewalt erfolgt, die dem Verantwortlichen übertragen wurde;
	(3) aus Gründen des öffentlichen Interesses im Bereich der öffentlichen Gesundheit gemäß Art. 9 Abs. 2 lit. h und i sowie Art. 9 Abs. 3 DSGVO;
	(4) für im öffentlichen Interesse liegende Archivzwecke, wissenschaftliche oder historische Forschungszwecke oder für statistische Zwecke gem. Art. 89 Abs. 1 DSGVO, soweit das unter Abschnitt a) genannte Recht voraussichtlich die Verwirklichung der Ziele dieser Verarbeitung unmöglich macht oder ernsthaft beeinträchtigt, oder
	(5) zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen.
	Haben Sie das Recht auf Berichtigung, Löschung oder Einschränkung der Verarbeitung gegenüber dem Verantwortlichen geltend gemacht, ist dieser verpflichtet, allen Empfängern, denen die Sie betreffenden personenbezogenen Daten offengelegt wurden, diese Berichtigung oder Löschung der Daten oder Einschränkung der Verarbeitung mitzuteilen, es sei denn, dies erweist sich als unmöglich oder ist mit einem unverhältnismäßigen Aufwand verbunden.
	Ihnen steht gegenüber dem Verantwortlichen das Recht zu, über diese Empfänger unterrichtet zu werden.
	Sie haben das Recht, die Sie betreffenden personenbezogenen Daten, die Sie dem Verantwortlichen bereitgestellt haben, in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zu erhalten. Außerdem haben Sie das Recht diese Daten einem anderen Verantwortlichen ohne Behinderung durch den Verantwortlichen, dem die personenbezogenen Daten bereitgestellt wurden, zu übermitteln, sofern
	(1) die Verarbeitung auf einer Einwilligung gem. Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO oder Art. 9 Abs. 2 lit. a DSGVO oder auf einem Vertrag gem. Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO beruht und
	(2) die Verarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren erfolgt.
	In Ausübung dieses Rechts haben Sie ferner das Recht, zu erwirken, dass die Sie betreffenden personenbezogenen Daten direkt von einem Verantwortlichen einem anderen Verantwortlichen übermittelt werden, soweit dies technisch machbar ist. Freiheiten und Rechte anderer Personen dürfen hierdurch nicht beeinträchtigt werden.
	Das Recht auf Datenübertragbarkeit gilt nicht für eine Verarbeitung personenbezogener Daten, die für die Wahrnehmung einer Aufgabe erforderlich ist, die im öffentlichen Interesse liegt oder in Ausübung öffentlicher Gewalt erfolgt, die dem Verantwortlichen übertragen wurde.
	Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten, die aufgrund von Art. 6 Abs. 1 lit. e oder f DSGVO erfolgt, Widerspruch einzulegen; dies gilt auch für ein auf diese Bestimmungen gestütztes Profiling.
	Der Verantwortliche verarbeitet die Sie betreffenden personenbezogenen Daten nicht mehr, es sei denn, er kann zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen.
	Werden die Sie betreffenden personenbezogenen Daten verarbeitet, um Direktwerbung zu betreiben, haben Sie das Recht, jederzeit Widerspruch gegen die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten zum Zwecke derartiger Werbung einzulegen; dies gilt auch für das Profiling, soweit es mit solcher Direktwerbung in Verbindung steht.
	Widersprechen Sie der Verarbeitung für Zwecke der Direktwerbung, so werden die Sie betreffenden personenbezogenen Daten nicht mehr für diese Zwecke verarbeitet.
	Sie haben die Möglichkeit, im Zusammenhang mit der Nutzung von Diensten der Informationsgesellschaft – ungeachtet der Richtlinie 2002/58/EG – Ihr Widerspruchsrecht mittels automatisierter Verfahren auszuüben, bei denen technische Spezifikationen verwendet werden.
	Sie haben das Recht, Ihre datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung jederzeit zu widerrufen. Durch den Widerruf der Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht berührt.
	Sie haben das Recht, nicht einer ausschließlich auf einer automatisierten Verarbeitung – einschließlich Profiling – beruhenden Entscheidung unterworfen zu werden, die Ihnen gegenüber rechtliche Wirkung entfaltet oder Sie in ähnlicher Weise erheblich beeinträchtigt. Dies gilt nicht, wenn die Entscheidung
	(1) für den Abschluss oder die Erfüllung eines Vertrags zwischen Ihnen und dem Verantwortlichen erforderlich ist,
	(2) aufgrund von Rechtsvorschriften der Union oder der Mitgliedstaaten, denen der Verantwortliche unterliegt, zulässig ist und diese Rechtsvorschriften angemessene Maßnahmen zur Wahrung Ihrer Rechte und Freiheiten sowie Ihrer berechtigten Interessen enthalten oder
	(3) mit Ihrer ausdrücklichen Einwilligung erfolgt.
	Allerdings dürfen diese Entscheidungen nicht auf besonderen Kategorien personenbezogener Daten nach Art. 9 Abs. 1 DSGVO beruhen, sofern nicht Art. 9 Abs. 2 lit. a oder g DSGVO gilt und angemessene Maßnahmen zum Schutz der Rechte und Freiheiten sowie Ihrer berechtigten Interessen getroffen wurden.
	Hinsichtlich der in (1) und (3) genannten Fälle trifft der Verantwortliche angemessene Maßnahmen, um die Rechte und Freiheiten sowie Ihre berechtigten Interessen zu wahren, wozu mindestens das Recht auf Erwirkung des Eingreifens einer Person seitens des Verantwortlichen, auf Darlegung des eigenen Standpunkts und auf Anfechtung der Entscheidung gehört.
	Unbeschadet eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen Rechtsbehelfs steht Ihnen das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde, insbesondere in dem Mitgliedstaat ihres Aufenthaltsorts, ihres Arbeitsplatzes oder des Orts des mutmaßlichen Verstoßes, zu, wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten gegen die DSGVO verstößt.
	Die Aufsichtsbehörde, bei der die Beschwerde eingereicht wurde, unterrichtet den Beschwerdeführer über den Stand und die Ergebnisse der Beschwerde einschließlich der Möglichkeit eines gerichtlichen Rechtsbehelfs nach Art. 78 DSGVO.

